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Lasst euer Licht leuchten vor den Men-
schen, so sagte Jesus. Dieser Vers be-
gleitet mich seit vielen Jahren auf eine 
sehr persönliche und intensive Weise. 
Als würde meine Seele mich ermutigen 
wollen, immer mutiger mein Licht 
leuchten zu lassen und so werde ich ge-
rade im Winter immer wieder an dieses 
Jesus-Wort erinnert. Bei jeder Kerze, die 
ich sehe, bei jeder Laterne, die ihr Licht 
spendet - lass auch dein Licht leuchten 
vor den Menschen.  
Geht es Ihnen ähnlich, wenn sie zurzeit 
durch diese dunklen Winterzeit gehen? 
Hören Sie das Flüstern Ihrer eigenen 
Seele auch? Und spüren Sie, wie auch 
Sie immer wieder solche feinen Ermuti-
gungen nötig haben?  
 
Wenn wir eine Kerze betrachten, die wir 
zuhause entzünden, dann brennt sie 
ganz ruhig, flackert vielleicht ein wenig, 
wenn wir nahe an ihr vorbei gehen. 
Doch wir wissen, es geschieht dieser 
Flamme nichts, bis wir nicht hingehen 
und sie wieder ausblasen. Dass hierfür 
ein ganzes Haus benötigt wird, welches 
die Kerzenflamme umgibt und sie 
schützt, ist uns vermutlich nicht immer 
bewusst.  
Deutlich bewusster wird uns die Verletz-

lichkeit einer Kerzenflamme, wenn wir 
draussen eine Kerze entzünden möch-
ten. Die Flamme reagiert hoch sensibel 
auf jeden kleinen Windstoss. Vielleicht 
haben wir eine Laterne dabei, um unser 
Licht zu schützen, oder wir formen mit 
den Händen eine schützende Wand ge-
gen den Wind. Denn so schnell ist es ge-
schehen, dass ein kleiner Windstoss in 
die Flamme greift und diese erlischt. 
 
So brauchen wir auch für unser eigenes 
Licht eine schützende Hand. Es braucht 
Mut, das eigene Licht leuchten zu lassen. 
Denn in dem Moment, wo wir uns öff-
nen, unser Herzensanliegen preis geben, 
unsere tiefsten Wahrheiten aussprechen, 
da werden wir verletzlich. Die Reaktion 
unserer Mitmenschen kann uns sehr tief 
treffen. Wenn sie unser Licht sehen und 
es ignorieren oder uns sogar angreifen 
dafür.  
Wie es auch im Johannesevangelium 
heisst in Kapitel 1: Er war das wahre 
Licht, das jeden Menschen erleuchtet, 

der zur Welt kommt. Er war in der Welt 
und die Welt ist durch ihn geworden 
und die Welt hat ihn nicht erkannt.  
 
Von daher braucht eine grosse Seelen-
stärke, trotz solcher Erfahrungen, das ei-
gene Licht immer wieder leuchten zu 
lassen vor den Menschen. Der innere 
Schutz, den wir uns bewusst machen 
und aufspannen dürfen ist die Erkennt-
nis, dass andere Menschen uns letztlich 
nichts tun können. Sie können unsere 
Seele, unser Geist und unser Licht nicht 
zerstören. Sie können versuchen, es ein-
zudämmen, es zu hindern und zu be-
schmutzen, doch auf eine längere Zeit 
hin kann die Finsternis dem Licht nichts 
entgegensetzen, das Licht setzt sich 
durch und die Finsternis muss weichen.  
 
So lassen wir unser Licht leuchten, ganz 
bewusst in dieser dunklen Adventszeit, 
damit die Menschen unsere guten Taten 
sehen und unseren Vater im Himmel 
preisen.  
 

 
Verletzliche  

Kerzenflammen



Gottesdienste 
 
Sonntag, 28. November 
10.00 Uhr     Kirche Stallikon 
                   Familiengottesdienst 
                   zum 1. Advent  

mit Taufe 
Pfr. Otto Kuttler,  
3. Klässler und Team 

 
Musik: Zhanel Messaadi 
 
Kollekte: Wunderlampe  
Mit Zertifikatspflicht für Erwachsene 
 
 
Sonntag, 5. Dezember 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Familiengottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff  

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: Stiftung Theodora  

Spitalclowns  
 
11.15 Uhr Jugendgottesdienst 
  
 
 
Sonntag, 12. Dezember 
17.30 Uhr Kirche Stallikon 

Stalliker Wiehnacht 
Pfr. Otto Kuttler  
Judith Fries, Ralph 
Baumgartner 

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel  

Naima Gürth, Saxophon 
  
Kollekte: Verband Kind und  

Kirche 
 
Beginn auf der Wiese neben dem 
Pfarrhaus 
 
Sonntag, 19. Dezember 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff  

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: Pflegekinder-Aktion 

Schweiz 
 

 

Kinder/Jugendliche 
 
Adventsgärtli 
Samstag, 27. November 
17.00 Uhr,  
Kirche Wettswil 
Einstimmung in die Adventszeit 
 
Familiengottesdienste in der 
Adventszeit 
Sonntag, 28. November 
10.00 Uhr,  
Kirche Stallikon 
 
Sonntag, 5. Dezember 
10.00 Uhr,  
Kirche Wettswil  
 
uprise - Jugendtreff 
Mittwoch & Sonntag 
14.30 - 18.00 Uhr 
Leitung: Ralph Baumgartner,  
079 535 65 25 
Für Jugendliche von 10 - 16 Jahren 
 
Erwachsene 
 
Stille und Tanz 
Dienstag, 7. Dezember  
19.00-19.30 Uhr Stille und Meditation 
19.40-20.45 Uhr Tanz 
Kirche Wettswil 
mit Rita Kaelin-Rota, 044 780 84 81 
 
Kafi-Träff 
Donnerstag, 9. Dezember 
14.30 - 16.30 Uhr 
Kleiner Kirchgemeindesaal Wettswil 
Leitung Christine Haab, 079 702 71 77 
Zertifikat 3 G 
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Frauemorge 
Freitag, 3. Dezember 
9.30 Uhr  
Kirche Wettswil 
Konzert mit Zhanel Messaadi 
Klassische Musik und weihnachtliche 
Klänge 
Zertifikat 3 G 
 
Konzert 
Sonntag, 19. Dezember 
16.00 Uhr, Kirche Stallikon 
Weihnachtskonzert mit  
Zhanel Messaadi 
Zertifikat 3 G 
Anschliessend Glühwein und Punsch 
 
Senioren 
 
Seniorennachmittag 
Donnerstag, 16. Dezember  
14.00 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
Weihnachtsfeier mit unserer Pfarrern 
ohne Anmeldung, mit Zertifikat 3 G 
 
Verschiedenes 
 
Licht und Stille 
Sonntag, 28. November 
17.00 - 20.00 Uhr, Kirche Stallikon 
danach jeden Mittwoch, Freitag und 
Sonntag bis zum 6. Januar 2022.  
Ausser 8. & 12. Dezember  
 
Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 13. Dezember 
20.00 Uhr  
Kirche Wettswil 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit 
Dienstag:     9.00 - 12.00 Uhr 
                   mit Tel. oder Mail 
Donnerstag:  9.00 - 12.00 &  
                   14.00 - 16.00 Uhr 
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Die Stimmberechtigten der ev.-ref. Kirchgemeinde Stallikon-Wettswil werden eingeladen zur 
 

Kirchgemeindeversammlung 
 

Montag, 13. Dezember 2021 
20.00 Uhr 

Kirche Wettswil 
 
  Traktanden 
  1. Genehmigung Budget 2022 und Festsetzung des Steuerfusses auf 8% (Vorjahr 8%). 
  2. Abnahme neue Kirchgemeindeordnung 
 
  Die Kirchenpflege freut sich über Ihre Teilnahme an der Kirchgemeindeversammlung.  
  Die Akten liegen ab 13. November 2021 in den Gemeindekanzleien Stallikon und Wettswil auf.  

 
Die Kirchenpflege



Seite 4



Seite 5

Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit der Nacht um uns wächst, tut es der Seele gut, sich auf die Quelle des 
Lichts und des Lebens zu besinnen. Die Feier des Adventsgärtlis bietet besonders auch den Kindern in symbolischer, spieleri-
scher Form diese Möglichkeit.  
 
Das Adventsgärtli ist ein schöner Brauch und wird an vielen Orten, in Kirchen und Schulen gefeiert. Es bietet auf eine ganz 
einfache Weise eine stimmungsvolle Eröffnung der Adventszeit. Die äussere Gestalt des Adventsgärtlis ist eine grosse Spiralfi-
gur, die auf dem Boden als ein Weg ausgelegt wird mit Tannenästen, mit vielen kleinen Dekorationen verziert. Im Zentrum 
der Spirale steht erhöht eine grosse, brennende Kerze als Symbol für das ewige Licht Gottes. Ansonsten ist der Raum noch 
ganz dunkel.  
 
Wenn die Feier dann beginnt, trägt jedes Kind eine noch nicht brennende Kerze durch den Spiralweg in die Mitte des Ad-
ventsgärtlis. An der grossen Kerze in der Mitte darf es dann seine kleine Kerze anzünden. Auf dem Rückweg durch die Spira-
le setzt das Kind sein Licht irgendwo in die Tannenzweige, da wo es spürt, dass es der stimmige Platz für seine Kerze ist. 
Dann kommt das nächste Kind an die Reihe und geht seinen Weg durch die Spirale zur Mitte und entzündet seine Kerze 
ebenfalls an der grossen Kerze. Auch dieses Kind setzt seine Kerze dann irgendwo in der Spirale auf den Zweigen ab. So folgt 
ein Kind dem anderen und immer mehr Kerzen erfüllen schliesslich den Raum mit ihrem Licht.  
 
Die Kinder verstehen den Ablauf sehr schnell und können den Weg ab Kindergartenalter meist schon ganz selbstständig ge-
hen. Bei Unsicherheiten können die Eltern ihre Kinder natürlich auch durch das Adventsgärtli begleiten und den Weg ge-
meinsam gehen.  
Für die Erwachsenen gilt die Zertifikatspflicht.  
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Frauemorge, Freitag, 3. 12. 2021 
um 9.30 Uhr in der Kirche 
Wettswil

Festliches Konzert mit Zhanel Messaadi am Flügel 

Anmeldung bis 1. 12.  bitte an: 
c.haab@stawet.ch oder 079 702 71 77 

Es braucht ein 3G Zertifikat. 
Unkostenbeitrag Fr. 5.00 p. P. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit euch!

Lied im Advent 
 Immer ein Lichtlein mehr 

im Kranz, den wir gewunden 
dass er leuchte uns so sehr 
durh die dunklen Stunden. 

Zwei und drei und dann Vier! 
Rund um den Kranz welch ein Schimmer, 

und so leuchten auch wir, 
und so leuchtet das Zimmer. 

Und so leuchtet die Welt 
langsam der Weihnacht entgegen. 

Und der in Händen sie hält, 
weiss um den Segen. 

 
Matthias Claudius
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So kommt Ihr Liedblatt für die 

letzte Szene auf Ihr Handy: 
Öffnen Sie die Foto App auf Ih-
rem Handy und halten die Ka-

mera vor den QR Code.

 Alle drei Szenen der Stalliker Wienacht spielen dieses Jahr im           
 Freien. Beginn auf der Wiese neben dem Pfarrhaus. 

 Musik Zhanel Messaadi, Keyboard & Naima Gürth, Saxofon 
 Leitung Otto Kuttler, Judith Fries, Ralph Baumgartner



reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten: Di. Morgen 
Do. ganzer Tag 

 Eveline Rutz 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Monika Stierli 

m.stierli@stawet.ch 
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Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

1. Advent bis 6. Januar 
je So/Mi/Fr 

17.00 bis 20.00 Uhr 
ausser 8. & 12 Dezember 

Die geschmückte Kirche ist offen, es brennen Kerzen 
Möglichkeit, selbst weitere Kerzen anzuzünden


